
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.03.2024 (08:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jugend 13 Kreisliga

TTV Udenborn/Wabern/Unshausen : TTC 1952 Todenhausen II 
Samstag, 09.03.2024, 13:45 Uhr

TTV Udenborn/Wabern/Unshausen und TTC 1952 
Todenhausen II schenkten sich nichts

Nach rund 1 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Jugend 13 Kreisliga entführten die Gäste
des TTC 1952 Todenhausen II in ihrem 11. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TTV Udenborn/Wabern/Unshausen. Wie knapp es im umdisponierten
Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 17:19. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spieler vom TTV Udenborn/Wabern/Unshausen um die Nummer 1 Aaron
Sperber nun 13 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Sperber / Löhnert hatten im Spiel gegen Radetzki /
Wischrath am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nathaniel Löhnert, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Florian Ferderer verlor. Beim 3:0-Sieg gelang es Aaron Sperber den Gastspieler
Bruno Wischrath in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 2:1. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Noah
Radetzki war für Raphaël Löhnert schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Bruno Wischrath war anschließend dagegen der
Gastgeber Nuka Donners, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter in
die Partie. Keinen Punkt beisteuern konnte Aaron Sperber im Match gegen Noah Radetzki, das 0:3
verloren ging. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 3:3. Lange umkämpft war das Match zwischen Nuka Donners und Florian
Ferderer, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Donners ein sensationeller Sieg am
Ende nur knapp nicht vergönnt war. Der Start in die Partie hätte für Raphaël Löhnert besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bruno Wischrath noch in
vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eher wenig Gegenwehr
bekam Aaron Sperber bei seinem Sieg in drei Sätzen von Florian Ferderer. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 5:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Nathaniel Löhnert bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Noah Radetzki. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Löhnert nun bei 10:11, während Radetzki
bislang 24 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Udenborn/Wabern/Unshausen tritt dabei geben den TSV
1980 Günsterode an, während es der TTC 1952 Todenhausen II mit dem TTC Neukirchen–
Riebelsdorf zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Udenborn/Wabern/Unshausen

Doppel: Sperber / Löhnert 1:0 
Einzel: A. Sperber 2:1, R. Löhnert 1:1, N. Löhnert 0:2, N. Donners 1:1 

 TTC 1952 Todenhausen II
Doppel: Radetzki / Wischrath 0:1 
Einzel: N. Radetzki 3:0, B. Wischrath 0:3, F. Ferderer 2:1


